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Als dieses Virus unsere Welt auf den Kopf stellte, befan-

den sich viele von uns mitten im Geschehen: Der 1. Mai, 

der Frauen*streik und der Strike for Future prägten das 

politische Leben und etablierten durch Corona neue 

Protestformen. Die weltweite Bewegung gegen Polizei-

gewalt und Rassismus hielt die Leute schliesslich nicht 

mehr von der Strasse fern. So viel politische Bewegung 

war schon lange nicht mehr. Nach einer lokalpolitischen 

(Zwangs-)Pause wagt nun auch die SP Winti wieder er-

ste Schritte. Wir freuen uns, nach dieser langen Pause 

umso mehr, euch zu unserer Jahresmitgliederversamm-

lung vom 1. September 2020 wiederzusehen – selbst-

verständlich unter Einhaltung der Schutzmassnahmen.

Nach den Stadtratsersatzwahlen, die nach uns zugun-

sten von Katrin Cometta ausfallen sollten, und dem hof-

fentlichen JA beim Ausbau der Schulsozialarbeit am 23. 

August 2020 (siehe S. 4) steht uns mit dem 27. Septem-

ber 2020 ein regelrechter «Super-Sonntag» bevor. Zahl-

reiche wichtige Vorlagen gelangen zur Abstimmung. 

Mehr dazu findet sich auf den Seiten 2 - 3. Explizit hinwei-

sen möchten wir hier auf die gefährliche Begrenzungsin-

itiative der SVP, die ein weiterer Angriff auf die Personen-

freizügigkeit ist und die Bilateralen sowie unsere freund-

schaftlichen Beziehungen zu Europa massiv gefährdet. 

Auf kantonaler Ebene steht neben dem Strassengesetz 

der für Winterthur unheimlich wichtige Soziallastenaus-

gleich an. Es braucht uns und unser Umfeld also unbe-

dingt alle an der Urne!

Wir hoffen fest, dass ihr alle gesund seid und die letzten 

Monate bestmöglich überstanden habt. 

Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen!

Solidarische Grüsse
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Super-Abstimmungssonntag 

vom 27. September

Kantonale Vorlagen: 2 x JA

Nationale Vorlagen: 4 x NEIN, 1 x JA

S. 2 - 3. 

 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Traktanden auf Seite 2

Dienstag, 1. September 2020

19.30 Uhr, Alte Kaserne Winterthur

Stadtratersatzwahlen und 

Abstimmung vom 23. August

Katrin Cometta in den Stadtrat

JA zur Schulsozialarbeit

S. 4

Turbulente Zeiten 
Liebe Genoss*innen

Wahl- und Abstimmung  
vom 23. August 2020

Winterthur
JA  Ausbau der  

Schulsozialarbeit
Katrin Cometta in den 
Stadtrat!

Abstimmungen vom
27. September 2020

Kanton Zürich
JA  Soziallastenausgleich
JA Strassengesetz

Schweiz
NEIN Begrenzungsinitiative
NEIN Jagdgesetz
NEIN Kinderabzug-Bschiss
JA Vaterschaftsurlaub
NEIN Kampfflugzeuge

Juna Fink Markus Steiner 

Co-Präsidentin Co-Präsident
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JA zum  
Soziallastenausgleich
Die Kosten für Sozialleistungen sind im Kanton Zürich 

sehr ungleich verteilt. Nun stimmen wir also darüber ab, 

ob ein deutlich grösserer Anteil der Zusatzleistungsko-

sten vom Kanton übernommen werden soll. Damit wür-

den die Kosten für Sozialausgaben fairer aufgeteilt. Ge-

meinden, die bisher prozentual sehr hohe Sozialkosten 

tragen - dazu gehört auch Winterthur - würden deutlich 

entlastet.

Somit bringt die Vorlage eine gerechtere Finanzierung. 

Dies ist auch ein wichtiger Schritt für die Akzeptanz der 

Sozialleistungen und gegen die Abwehrstrategien ein-

zelner Gemeinden, die Sozialleistungsempfänger*innen 

an den Pranger stellen. An der Delegiertenversammlung 

vom 4. Juli teilten die Delegierten diese Einschätzung 

und fassten einstimmig die Ja-Parole. Auch im Kantons-

rat wurde die Vorlage von einer breiten Allianz mitgetra-

gen. 
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 2 x JA 
 Kantonale Vorlagen vom 27. September 

Einladung zur Jahres-Mitgliederversammlung
Dienstag, 1. September 2020, 19.30 Uhr, Alte Kaserne, Technikumstr. 8, Winterthur

Traktanden

1. Begrüssung

2. Mitteilungen

3. Parolenfassung „Querung Grüze“

4. Lob, Kritik & Anregungen an die Behördenmitglieder

5. Jahresbericht 2019

6. Statutarische Geschäfte
 Wahlen Parteiämter

Geschäftsleitung: Juna Fink & Markus Steiner (Co-Präsidium), Nadine Brändli (Sekretariat), Marco Fritschi (Kassier), Felix Landolt, Horst 

Steinmann, Jacqueline Fuhrer (neu), Michael Stampfli, Selim Gfeller (neu), Stephan Kübler

Freigewählte Vorstandsmitglieder: Astrid Erismann, Diego Bosshard (neu), Doris Meier, Hedi Strahm, Vivian Frei (neu)

Revision: Paul Wernli und Peter Oertel (neu); Ersatz: Betty Konyo (neu)
Delegierte SP Kanton: Anna Schneeberger, Bea Baltensberger, Benedikt Zäch, Betty Konyo, Christoph Baumann, Gabi Stritt, Jan Schel-
lenberg (neu) Juna Fink (neu), Marco Kistler, Maria Sorgo, Michael Stampfli, Nicolas Galladé, Patricia Heuberger, Pearl Pedergnana, 

Rafael Steiner, Regula Keller, Selim Gfeller (neu), Yvonne Beutler; Ersatz: Bea Helbling, Daniel Altenbach, Silvana Naef

Delegierte SP Schweiz: Christa Meier, Markus Steiner, Pearl Pedergnana; Ersatz: Marianne Ott, Patricia Heuberger, Yvonne Beutler

 Statutenänderungsantrag der Arbeiterunion

7. Varia

JA zum Strassengesetz
Auch dem Strassengesetz stimmen die kantonalen De-

legierten einstimmig zu und folgt damit der Empfehlung 

von SP-Kantonsrat Felix Hoesch: «Die Verbesserung des 

Strassengesetzes führt dazu, dass endlich der Unterhalt 

der Gemeindestrassen wenigstens teilweise von den Au-

tofahrenden finanziert wird und nicht nur aus den allge-

meinen Steuermitteln der Städte und Dörfer». 

Mit dem neuen Gesetz sollen die Bedürfnisse des ÖV 

bei neuen Bauprojekten an erster Stelle stehen – vor 

dem Individualverkehr. Zudem erhalten die Gemeinden 

mehr Geld für den Unterhalt ihrer Strassen und können 

Begegnungszonen, also Tempo 20, auf ihren Gemeinde-

strassen einführen. 

Corona-Massnahmen• Masken sind erwünscht!

• Es wird – wie üblich – eine  

Teilnehmer*innenliste geführt.

• Kurzfristige Änderungen gemäss  

BAG-Vorgaben sind weiterhin möglich.
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 4 x NEIN, 1 x JA  
 Nationale Vorlagen vom 27. September 
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NEIN zur Begrenzungs- 
initiative
Migrant*innen haben hierzulande weniger Rechte als 

Schweizer*innen, etwa was das Recht auf Aufenthalt, 

Erwerbstätigkeit und politische Mitbestimmung betrifft. 

Die anstehende Abstimmung über die «Begrenzungsin-

itiative» wird auch «Kündigungsinitiative» genannt, weil 

sie als Mittel zur Begrenzung der Zuwanderung auch 

die Kündigung der Personenfreizügigkeit (PFZ) mit der 

Europäischen Union vorsieht. Passender wäre jedoch 

der Titel «Entrechtungsinitiative»: Anstatt die Rechte aller 

Menschen auszuweiten und anzugleichen, sollen EU-

Migrant*innen nämlich Freizügigkeitsrechte entzogen 

werden.

Das wahre Ziel der SVP ist nicht die Begrenzung der Zu-

wanderung, sondern der gezielte Import williger, billiger 

und rechtloser Arbeitskräfte. Nein zur Entrechtungsinitia-

tive der SVP! 

NEIN zum Steuerbonus für 
reiche Eltern
Die Kinderabzüge sollen bei der Bundessteuer auf 

10‘000 Franken erhöht werden. Was als Familienförde-

rung verkauft wird, ist ein reiner Bonus für Topverdie-

nende. Denn von den Abzügen bei der direkten Bundes-

steuer profitieren vor allem Eltern ab 150‘000 Franken 

Einkommen aufwärts. Den grössten Abzug gibt es für 

Einkommen ab 300‘000 Franken – Topmanager, Chef-

ärztinnen, Banker. Der Bonus für reiche Eltern kostet die 

Allgemeinheit 370 Millionen Franken pro Jahr, davon 

gehen alleine 250 Millionen an die reichsten 22 Prozent 

der Familien. Nur ein Viertel dieser 370 Millionen Fran-

ken geht an Familien mit Brutto-Einkommen zwischen 

100‘000 und 150‘000 Franken. Sie bekommen wenig, 

bezahlen aber die Rechnung, weil Steuereinnahmen feh-

len: Wenn Prämienverbilligungen gestrichen und Kita-

Tarife erhöht werden, sind diese Mittelstandfamilien als 

erste betroffen.

Die Hälfte der Familien geht leer aus. 45 Prozent der 

Familien zahlen gar keine Bundessteuer, weil sie zu 

wenig verdienen. Sie können also auch keine Abzüge 

machen. Der Bonus für reiche Eltern kostet die Kanto-

ne mindestens 70 Millionen Franken pro Jahr. Geld, 

das direkt bei den Familien fehlt, denn die Kantone fi-

nanzieren die Bildung, die Prämienverbilligung oder den 

öffentlichen Verkehr. Nein zum Kinderabzug-Bschiss!  

Siehe kinderabzug-bschiss.ch.

Nein zu den Kampfjet- 
Milliarden
Der geplante Kauf neuer Kampfjets ist ein Blankoscheck 

in der Höhe von 6 Milliarden Franken. Dieses Geld wird 

schliesslich im Gesundheitswesen, beim Katastrophen-

schutz oder bei der Bekämpfung des Klimawandels 

fehlen. Um die luftpolizeilichen Fähigkeiten der Schweiz 

aufrecht zu erhalten, würden leichte Kampfjets zu einem 

Bruchteil der Kosten von teuren Luxus-Kampfjets voll-

ends ausreichen. Angesicht der grössten Herausforde-

rung der Menschheit, dem Klimawandel, erscheint der 

Kauf neuer, massiv umweltschädlicher Luxus-Kampfjets 

schlicht absurd. Mehr dazu unter kampfjets-nein.ch. 

NEIN zum missratenen 
Jagdgesetz
Eine als moderate Teilrevision gestartete Gesetzesarbeit 

gefährdet nun den Artenschutz als Ganzes. Die Geset-

zesrevision schiesst weit über das ursprüngliche Ziel 

des pragmatischen Umgangs mit dem Wolf hinaus. Es 

ist unnötig und kompliziert, sieht Abschüsse auf Vorrat 

und gefährdet geschützte Tierarten wie Biber, Luchs 

und Schwan. Nein – und zurück an den Absender! Mehr 

dazu unter jagdgesetz-nein.ch.

JA, natürlich:  
Vaterschaftsurlaub jetzt!
Die Schweiz ist ein familienpolitisches Entwicklungs-

land, das ist nicht nur peinlich, sondern vor allem schäd-

lich. Natürlich braucht es bei der Geburt eines Kindes 

präsente Väter. Und zwar alle, nicht nur diejenigen, die 

sich einen unbezahlten Urlaub leisten können. Ein ge-

setzlich geregelter Vaterschaftsurlaub gibt den KMU 

gleich lange Spiesse wie den Grosskonzernen, die sich 

heute schon einen Vaterschaftsurlaub leisten können.  

Siehe vaterschaftsurlaub.ch.
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Wahl- und Abstimmungssonntag vom 23. August 2020

Katrin Cometta in den Stadtrat
Katrin Cometta politisiert auf dem progres-

siven Flügel der GLP und war der SP-Ge-

meinderats-Fraktion stets eine verlässliche 

Kooperationspartnerin. Ihr Potenzial als 

Statdrätin gilt als unbestritten. Neben Um-

weltthemen nennt sie die Vereinbarkeit von 

Familie und Beruf eine ihrer Herzensange-

legenheiten. Zusammen mit den Grünen 

und der EVP wird sie daher von der SP Win-

terthur in ihrem Wahlkampf unterstützt. 

Es spielt für uns eine grosse Rolle, ob mit Katrin Cometta eine liberale Frau 

das Rennen um den Stadtratssitz macht oder mit Urs Hofer ein strammer 

Bürgerlicher. Drum: Katrin Cometta in den Stadtrat! katrincometta.ch

Schulsozialarbeit stärken!
Die Schulsozialarbeit (SSA) ist ein Erfolgsmodell und gehört schweizweit 

zum selbstverständlichen Angebot der Kinder- und Jugendhilfe. Das Kin-

der- und Jugendhilfegesetz schreibt den Gemeinden seit 2011 eine be-

darfsgerechte SSA vor. Winterthur kommt den kantonalen Empfehlungen 

von 600 - 900 Schüler*innen auf eine100%-Stelle jedoch bei Weitem nicht 

nach, sodass die SSA ihre Dienstleistungen nur eingeschränkt anbieten 

kann.

Mit einem Ausbau der Schulozialarbeit gilt es nun, einen Schlüssel von 

690 Schüler*innen auf eine 100%-Stelle zu etablieren. Die Ja-Kampagne 

wird von einer breiten Allianz bis in die politische Mitte unterstützt. Ja zum 

Ausbau der Schulsozialarbeit! Mehr unter ssa-ja.ch.

AGENDA
SP Winterthur 

10. August 2020

AG Bildung 
19.00 Uhr, Unia

22. August 2020 
Höck SP Turbi
10.00 Uhr, Rest. Turbenthal, Tösstalstr. 125

23. August 2020

Stadtratsersatzwahlen & Abstimmung
Katrin Cometta in den Stadtrat

JA zum Ausbau der Schulsozialarbeit

25. August 2020 
Jahres-PV SP Bezirk Winterthur
19:30 Uhr, Unia, Lagerhausstr. 6

25. August 2020

Sichtwechsel-Bar zu sozialen Bewegungen 

mit Urs Kälin und NR Mattea Meyer

ab 18.30 Uhr, Güterschuppen Bhf Töss

1. September 2020

Bistroträff für Neumitglieder
18.45 Uhr, Bistro Alte Kaserne

1. September 2020

Jahres-MV SP Bezirk Winterthur  
19.30 Uhr, Alte Kaserne, Technikumstr. 8

5. September 2020

Nat. Aktionstag Vaterschaftsurlaub
Kinderwagen-Demo

7. September 2020

Jahres-MV SP Elgg-Hagenbuch

8. September 2020

Sichtwechsel-Bar zu sozialen Bewegungen 

mit Journalistin Kathrin Bänziger u.a.

ab 18.30 Uhr, Güterschuppen Bhf Töss

15. September 2020

DV SP Kanton Zürich 
19.00 Uhr, Rest. Weisser Wind, Zürich 

22. September 2020

Gründungstreffen Klima AG
19.30 Uhr, Zum Hinteren Hecht

23. September 2020 

AG Bildung 
19.00 Uhr, Alte Kaserne

24. September 2020 

Zum Glück isch Dunschtig  
19.00 Uhr, Ort folgt (siehe Website)

27. September 2020 

Abstimmungen „Super-Sonntag“ 
Ja zum Soziallastenausgleich 
Ja zum Strassengesetz 
Nein zur Begrenzungsinitiative 
Nein zum Jagdgesetz 
Nein zum Kinderabzug-Bschiss 
Ja zum Vaterschaftsurlaub 
Nein zu neuen Kampfflugzeugen

Unser Klima braucht dich!
Die SP Winterthur gründet eine Klimagruppe 

Die Corona-Krise hat auch die Klimastreikbewegung massiv ausgebremst, 

auch das geplante Gründungstreffen unserer Klima AG fiel dem Shutdown 

zum Opfer. Es ist nun höchste Zeit, die Fäden wieder aufzunehmen: Unse-

re Klima AG wird Winterthur mit Massnahmen, Vorstössen und kreativen 

Informations- und Mobilisierungsaktionen in Sachen Klimapolitik Beine 

machen. 

Wir laden herzlich ein zum Gründungstreffen: 22. September, 19.30 Uhr, 

im Hinteren Hecht! Anmeldung gerne unter mail@spwinti.ch.

 Klimagruppe der SP Winterthur 
 Gründungstreffen am 22. September 


